
Weiler Kölnische Höfe
Pochtener Höfe

Schlagwörter: Weiler 

Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege, Landeskunde

Gemeinde(n): Kaperich

Kreis(e): Vulkaneifel

Bundesland: Rheinland-Pfalz

 

Der Kleinstweiler Kölnische Höfe – auch „Pochtener Höfe“ genannt - liegt direkt an der Kreisgrenze zum Nachbarkreis Cochem-

Zell. Der Weiler mit ihrem zugehörigen Landwirtschaftsflächen bildet eine Rodungsinsel in einer relativ isolierten Lage.

 

Der Name „Kölnische Höfe“ bezieht sich auf die ehemalige Zugehörigkeit zum Kurfürstentum Köln (Mayer und Mertes 1986, S. 94)

und der Name „Pochtener Höfe“ leitet sich vom Pochtener Wald ab, der bereits seit 1052 als „Puthena“ erstmals urkundlich belegt

ist. Die Kölnischen Höfe sind um1500 errichtet worden. Für ihre Errichtung ist der Wald gerodet und sind die zugehörigen

landwirtschaftlichen Flächen kultiviert worden. Es handelt sich nach dem Kirchenbuch Uersfeld von 1741 um zwei Höfe (Mayer und

Mertes 1986, S. 94).

 

Die 1741 erwähnten Höfe hatten damals 16 Bewohner. Erst 1895 ist die Rede von fünf Gehöften mit 28 Bewohnern (Mayer ud

Mertes 1986, S. 94). Heute gibt es sieben Häuser mit etwa 20 Einwohnern.

 

Durch die Erweiterung seit 1895 hat sich zwar der Charakter des Kleinstweiler gewandelt, aber die Lage des Weilers in einer

Waldrodung ist vorhanden und erlebbar.

 

(Peter Burggraaff, Universität Koblenz-Landau, 2018)
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Weiler Kölnische Höfe

Schlagwörter: Weiler
Ort: 56767  Kaperich - Kölnische Höfe
Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege, Landeskunde
Erfassungsmaßstab: i.d.R. 1:5.000 (größer als 1:20.000)
Erfassungsmethoden: Auswertung historischer Karten, Auswertung historischer Fotos,
Literaturauswertung, Geländebegehung/-kartierung, Fernerkundung
Historischer Zeitraum: Beginn 1450 bis 1500
Koordinate WGS84: 50° 13 38,89 N: 7° 01 26,93 O / 50,22747°N: 7,02415°O
Koordinate UTM: 32.359.070,65 m: 5.565.790,24 m
Koordinate Gauss/Krüger: 2.573.123,23 m: 5.566.212,39 m

Empfohlene Zitierweise

Urheberrechtlicher Hinweis: Der hier präsentierte Inhalt ist urheberrechtlich geschützt. Die
angezeigten Medien unterliegen möglicherweise zusätzlichen urheberrechtlichen Bedingungen, die
an diesen ausgewiesen sind.

Empfohlene Zitierweise: Peter Burggraaff (2018), „Weiler Kölnische Höfe“. In: KuLaDig,
Kultur.Landschaft.Digital. URL: https://www.kuladig.de/Objektansicht/KLD-252397 (Abgerufen: 19.
März 2026)

http://lvr.vocnet.org/wnk/wk000437
https://www.kuladig.de/Objektansicht/KLD-252397
http://www.lvr.de
http://www.lvr.de/
http://www.denkmalpflege-hessen.de/
https://www.schleswig-holstein.de/DE/Landesregierung/ALSH/alsh_node.html
https://mdi.rlp.de/de/startseite
http://www.rheinischer-verein.de/

